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Landeshauptstadt Stuttgart
Referat Wirtschaft/Finanzen und 
Beteiligungen
Gz: 

GRDrs  180/2010

Stuttgart, 19.03.2010

Gutachten zur Gründung von Stadtwerken

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Verwaltungsausschuss
Gemeinderat

Beratung
Beschlussfassung

nicht öffentlich
öffentlich

24.03.2010
25.03.2010

Beschlußantrag:

1. Der Beauftragung der Firma Horváth & Partner GmbH, Stuttgart zur Erstellung 
eines Gutachtens zur Begleitung der konzeptionellen Überlegungen bei der 
möglichen Gründung von Stadtwerken wird zugestimmt.

2. Die Stuttgarter Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft mbH (SVV) wird den 
entsprechenden Gutachtervertrag abschließen und die anfallenden Kosten 
übernehmen.

Begründung:

Mit der GRDrs 591/2009 wurde die Verwaltung beauftragt, einen Gutachterauftrag 
zur Begleitung der konzeptionellen Überlegungen bei der möglichen Gründung von 
Stadtwerken auszuschreiben. Durch die EU-Bekanntmachung 2009/S 146-214427 
(Veröffentlichung am 1. August 2009) wurde dieser Gutachterauftrag im Wege des 
Verhandlungsverfahrens mit vorheriger Vergabebekanntmachung ausgeschrieben.

Insgesamt sind 34 form- und fristgerechte Teilnahmeanträge eingegangen. Nach 
der Auswertung der eingereichten Teilnahmeanträge wurde mit den fünf 
erstplazierten Bewerbern das Verhandlungsverfahren weitergeführt. Mit Schreiben 
vom 18. Dezember 2009 wurden die Bewerber auf Basis einer detaillierten 
Aufgabenbeschreibung (Phasen 1 – 3) und den entsprechenden Auswahlkriterien 
zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert.

Die Präsentation der Angebote durch die Bewerber erfolgte am 12. März 2010 im 
Unterausschuss Stadtwerke.
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Das wirtschaftlich günstigste Angebot wurde in Bezug auf die nachstehenden 
Auswahlkriterien ermittelt:

• Inhaltliche Konzeption 50%
- Umfang/Vollständigkeit der vorgeschlagenen Untersuchung
- Gliederung des Angebots und des Vorgehens
- Plausibilität und Umsetzbarkeit des geplanten Vorgehens
- Darstellung und Nachvollziehbarkeit der Umsetzungsschritte je Phase
- Vorschläge zur Datenerhebung
- Terminplanung

• Präsentation des Angebots und der vorgeschlagenen 25%
Auftragsbearbeitung im Unterausschuss Stadtwerke

• Honorar 25 %

Gemäß § 16 Abs. 4 VOF ist der Vertrag mit demjenigen Bewerber zu schließen, der 
aufgrund der ausgehandelten Auftragsbedingungen im Rahmen der vorgegebenen 
Auftragskriterien die bestmögliche Leistung erwarten lässt. Bei der Auswertung hat 
das Unternehmen Horváth & Partner GmbH, Stuttgart die höchste Punktzahl erreicht 
und belegt damit den ersten Platz. Die Mitglieder des Unterausschusses Stadtwerke 
haben sich einstimmig für eine entsprechende Auftragsvergabe ausgesprochen.

Nach Ablauf der im Vergabeverfahren vorgeschriebenen Wartefrist kann der Vertrag 
mit der Horváth & Partner GmbH, Stuttgart abgeschlossen werden. Die SVV 
übernimmt im Rahmen ihrer Aufgabenstellung Versorgung und Verkehr die 
anfallenden Kosten in Höhe von rd. 400.000 Euro zzgl. MwSt. Die 
Energiebeteiligungen waren bereits in früherer Zeit, nicht zuletzt aus Gründen des 
steuerlichen Querverbundes, bei der SVV angesiedelt.

Finanzielle Auswirkungen

Beteiligte Stellen

Michael Föll
Erster Bürgermeister

Anlagen
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